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Papierwust in der Notaufnahme
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Typischerweise hat man ja auch heute noch 
maximal so einen Ausdruck „in der Hosentasche“:



Dabei geht es auch anders -
technisch ist es bereits heute kein Problem:



Was bringe ich für dieses Thema mit?

Diplom-Informatiker (Technik)
Betroffener (Gesundheit)



Dabei geht es auch anders -
technisch ist es bereits heute kein Problem:





#1: Notfallinformationen



#1
: N

ot
fa

lli
nf

or
m

at
io

ne
n

:
:

Android Apple iOS



#1
: N

ot
fa

lli
nf

or
m

at
io

ne
n



Android Smartphones

Notfallinformationen in den Kontakten

kostenlos

Apple iPhones

Notfallpass in Apple Health App

kostenlos
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Mein Tipp #1

Nutzen Sie die Möglichkeit, Notfallinformationen in Ihrem Handy zu speichern.

Auch wenn es nicht sicher ist, dass Sanitäter oder Ärzte diese Informationen lesen,
so kann es der eine Notfallhelfer, der danach schaut, sein, der ihr Leben dadurch rettet.
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Dabei geht es auch anders -
technisch ist es bereits heute kein Problem:





www.daserste.de



Bei 40% der Abstoßungen von Transplantatnieren spielt mangelhafte Adhärenz eine Rolle. 

Es sterben rund zehnmal so viele Menschen an Polymedikation wie im Straßenverkehr!

Nur 50% bis 70% der Patienten mit einem Rezept vom Arzt gehen zur Apotheke!
Nur 25% bis 30% nehmen das Medikament wirklich ein!

(HCM Health Care Management)

50% aller Patienten wenden die ihnen verschriebenen Medikamente
nicht, nur teilweise oder unvorschriftsmäßig an 

(Deutsche Apothekerzeitung)



#2: „Pillen-Wecker“-App
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MyTherapy

Smartpatient GmbH 
(mittlerweile zu Shop Apotheke gehörend)

für Android & iOS
kostenlos
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CGM Mediteo Medisafe Apple Health





Mein Tipp #2

Eine App zur Einnahme & Dokumentation von Medikamenten gibt Sicherheit.

Medikamente wirken nur, wenn man sie richtig einnimmt. Lassen Sie sich dabei helfen,
unerwünschte Neben- & Wechselwirkungen zu minimieren, indem sie sich an den verschriebenen 

Medikationsplan erinnern lassen und die tatsächliche Einnahme dokumentieren.
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Quelle: elliegrid.com

http://elliegrid.com


Innovationsbeispiel: Smarte Tablette



#3: Wie suche ich nach hilfreichen Apps



Gesundheits-Apps



Gesundheits-Apps

Fachpers.
englisch

Fachpers.
englisch

Fachpers.
englisch







Was ist das Problem bei der Suche nach Gesundheits-Apps?

Um sich mit Apps bei seiner Gesundheit / Krankheit unterstützen zu lassen, ist heutzutage also noch mehr 
notwendig, 
als im Apple / Google App Store oder mit Künstlicher Intelligenz nach dem Krankheitsnamen zu suchen.

Sinnvoll sind stattdessen Themen- oder Problembezogene App-Suchen im Kontext der jeweiligen Krankheit, 
zum Beispiel nach:
- Medikamenten-Einnahme (Erinnerung, Dokumentation)
- Notfall-Informationen

Schon die richtige Suchanfrage nach passenden Gesundheits-Apps ist also nicht trivial!

Wie findet man bei einer Suche nach hilfreichen Gesundheits-Apps konkrete Problemstellungen und Aspekte, 
die uns als Transplantierte oder Wartelistenpatienten begleiten?



https://www.uke.de/kliniken-institute/zentren/universitaeres-transplantations-centrum/index.html



Problemstellungen und Themen für Gesundheits-Apps 

Kernelemente der Transplantationsnachsorge:
- Medikamente
- Ernährung
- (Hygiene und Lebensführung)
- Nachsorgeuntersuchung
- Impfungen



Problemstellungen und Themen für Gesundheits-Apps 

Kernelemente der Transplantationsnachsorge:
- Medikamente
- Ernährung
- (Hygiene und Lebensführung)
- Nachsorgeuntersuchung
- Impfungen

ü



Mein Tipp #3

Zur Suche von passenden Gesundheits-Apps sollte von der Krankheit aus überlegt werden, 
in welchen Bereichen (digitale) Helfer unterstützen können.

Aktuell können weder die App Stores noch die KI-Chat-Bots (wie Chat GPT) vom Krankheitsnamen abstrahieren 
und Lösungen potenzielle Themen und Probleme im Kontext einer Krankheit vorschlagen.





#4: Smarte Blutdruckmessgeräte



#4: Smarte Blutdruckmessgeräte
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Mein Tipp #4

Smarte Blutdruckmessgeräte mit Apps interpretieren & veranschaulichen Blutdruck-Entwicklungen.

Eine Blutdruckkurve bestehend aus den wenigen Messwerten bei Arztbesuchen macht wenig Sinn -
messen Sie Ihren Blutdruck zuhause und lassen Sie sich bei den Auswertungen von der Technik unterstützen.
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Innovationsbeispiel: 
Omron
HeartGuide

www.omron-healthcare.de

http://www.omron-healthcare.de
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Problemstellungen und Aspekte für Gesundheits-Apps 

Kernelemente der Transplantationsnachsorge:
- Medikamente
- Ernährung
- (Hygiene und Lebensführung)
- Nachsorgeuntersuchung
- Impfungen
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#5: Ernährung und Inhaltsstoffe
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Mein Tipp #5

Für die kritischen Ernährungsaspekte (Inhaltsstoffe) lohnt sich eine App mit Tagebuchfunktion.

Die Mahlzeiten und ihre Inhaltsstoffe ändern sich Tag für Tag. Über einen Überblick über die - teils für uns 
schädlichen - Inhaltsstoffe zu haben, lohnt sich eine App mit Rezepten und Tagebuchfunktion.
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Problemstellungen und Aspekte für Gesundheits-Apps 

Kernelemente der Transplantationsnachsorge:
- Medikamente
- Ernährung
- (Hygiene und Lebensführung)
- Nachsorgeuntersuchung
- Impfungen

ü

ü

ü



#6: Wo finde ich passende Gesundheits-Apps?



© fotomek

Aber wo finde ich Apps, die mir helfen und denen ich vertrauen kann?



Schritt 1: DiGA, die „App auf Rezept“
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Schritt 2: Schauen Sie auf die Seiten Ihrer Krankenkasse



Schritt 3: Nutzen Sie spezifische App-Verzeichnisse



kvappradar.de

Zentralinstitut für 
kassenärztliche Versorgung 

http://kvappradar.de






Checklisten helfen bei der Einschätzung
von Gesundheits-Apps



https://www.aps-ev.de/app-checkliste/







Mein Tipp #6

Nutzen Sie verlässliche Quellen im Internet zur Suche nach hilfreichen Apps.

Es gibt DiGAs, Apps Ihrer Krankenkasse und gute, unentgeltliche Apps in den App Stores.
Zur Prüfung von „normalen“ Gesundheits-Apps gibt es Checklisten, beispielsweise vom APS.



Fazit

• Gesundheits-Apps können - sowohl gesunden als auch kranken Menschen - einen Mehrwert im Umgang 
und dem Management mit ihrer Gesundheit/Krankheit bieten.

• Der Markt insgesamt ist aufgrund der Vielzahl und Vielfalt der angebotenen Gesundheits-Apps 
unübersichtlich und intransparent.

• Digitale Gesundheitsanwendungen, die DiGA oder „Apps auf Rezept“, bieten dabei aktuell die höchste 
Sicherheit bei der Nutzung und haben einen positiven Effekt für die Gesundheit nachgewiesen.

• Für eine erste Validierung von Risiken und Datenschutz allgemeiner Gesundheits-Apps ist die Checkliste des 
Aktionsbündnisses Patientensicherheit (APS) hilfreich. 

• Die Rückkopplung zum Arzt macht aus einer App eigentlich erst ein sinnvolles Digital Health Tool.



Jörg Schiemann
Mail: js@joerg-schiemann.de

www.meine-gesundheitshelfer.online
www.joerg-schiemann.de

Mein Motto und meine Tätigkeit seit rund vier Jahren:
Ich empfehle und erkläre Gesundheits-Apps!

mailto:js@joerg-schiemann.de
http://www.meine-gesundheitshelfer.online
http://www.joerg-schiemann.de

